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Wie gehen andere Länder mit Schulden um?
Investitionsbremse für notwendige Zukunftsprojekte?




	
	Globale Herausforderungen
	
	
	KV 1
	1

	
	





	
	Name:
	Klasse:
	Datum:
	
	

	
	






	[image: ]
	© Ernst Klett Verlag GmbH, Stuttgart 2024 | www.klett.de | Alle Rechte vorbehalten. Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. Die Kopiergebühren sind abgegolten.
	Autorin: Redaktion 
Programmbereich Gesellschaftswissenschaften
Bildquelle: (Debatte des Monats) Ernst Klett Verlag GmbH, Stuttgart
Medienspiegel: https://buzzard.org/317650 (Der Link führt auf eine Webseite außerhalb des Angebots des Ernst Klett Verlags.)




Ist die Schuldenbremse noch zeitgemäß?


[image: QR_Buzzard_Schuldenbremse.png]1	Worum geht es? 
Lies die Einleitung zur Debatte und den Hintergrund-Beitrag im Medienspiegel: https://buzzard.org/317650
Arbeite heraus, was die Schuldenbremse ist und auf welcher gesetzlichen Grundlage sie beruht. 
[bookmark: _Hlk176523028][bookmark: _Hlk176161277]				
				
				
				
				
				

2	Plant eine Talkshow zum Thema.
a)	Ernennt eine Moderatorin oder einen Moderator.
b)	Bildet fünf Gruppen und teilt die Pro- und Contra-Perspektiven und den Blick ins Ausland untereinander auf. Ernennt je Gruppe einen Sprecher oder eine Sprecherin. Er oder sie wird später Talkshow-Gast sein.
c)	Erarbeitet pro Gruppe eine Rollenkarte zu einer der Perspektiven. Lest dafür auch den Originalbeitrag. Sammelt die Argumente und Informationen stichpunktartig. Notiert die Begründungen.
[bookmark: _Hlk176161469]				
				
				
				
				
				
				
				
				
				
				


3	Führt die Talkshow durch. Sie dauert 15 bis 20 Minuten.
a)	Der Moderator/die Moderatorin begrüßt das Publikum und die Gäste und führt ins Thema ein. Dafür können die Notizen aus Aufgabe 1 dienlich sein.
[bookmark: _Hlk176524565]b)	Jeder Talkshow-Gast stellt sich mit seinem Namen, dem Medium und seiner Perspektive in maximal drei Sätzen vor.
c)	Die Moderatorin/der Moderator beginnt die Diskussion, indem sie/er einem der Pro- oder Contra-Gäste eine Frage stellt. Die anderen Gäste reagieren in ihrer Rolle auf das Gesagte und bringen die ausgearbeiteten Argumente ein. Eine lebendige Diskussion entsteht. Der Moderator/die Moderatorin achtet darauf, dass die vier Gäste im ungefähr gleichen Umfang zu Wort kommen. Alle lassen einander ausreden.
d) 	Wenn alle Argumente vorgebracht wurden, führt die Moderatorin/der Moderator mit dem Experten/der Expertin für den Blick ins Ausland ein Interview. Dabei gibt er oder sie einen exemplarischen Überblick darüber, wie andere Länder mit ihren Schulden umgehen. Ergeben sich daraus Konsequenzen für Deutschland? Die anderen Gäste können die Möglichkeit erhalten, auf Aspekte des Experteninterviews zu regieren.
e) 	Der Moderator/die Moderatorin beschließt die Talkshow und bedankt sich bei den Teilnehmerinnen und Teilnehmern sowie dem Publik.

4	Wertet die Talkshow aus: 
a)	Was ist gut gelaufen und was könnt ihr beim nächsten Mal besser machen? Gebt den Talkshowgästen konstruktives Feedback.
b)	Setzt euch mit dem Talkshow-Format als Möglichkeit des Meinungsaustauschs kritisch auseinander. 

5	Welche Argumente haben dich am meisten überzeugt? Formuliere ein eigenes Statement. 
Meiner Meinung nach ist die Schuldenbremse zeitgemäß/nicht mehr zeitgemäß, denn …	 
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